
 

 

Protokoll der Delegiertenversammlung am 13. Mai 2022, Nieuwpoort, Belgien 
 

 

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Präsidenten und Feststellung der Delegiertenzahlen (bitte aktuelle 

Mitgliederzahlen mitbringen)  
2. Protokoll der Delegiertenversammlung WUSB 2019 in Luxemburg und der 

Videokonferenz vom 17.09.2021  
3. Information des belgischen Bernhardiner Clubs über die WUSB 2022  
4. Antwort des Schweizer Clubs bezüglich der Anerkennung der WUSB durch die FCI 

4.1 Besprechung der Forderungen  
4.2 Abstimmung   
4.3 evtl. Anpassung des Ausstellungsreglements  

5. Kurzinformation vom Dänemark über die WUSB 2023.  
Wahl der Richter für die WUSB-Schau 2023   
(Bitte Richtervorschläge einsenden!!)  
Wahl nächsten WUSB Schauen 2025 – 2026 – 2027…  

6.   Berichte des Vorstandes:  
6.1 Jahresbericht des Präsidenten  
6.2 Bericht des Kassiers,   
6.3 der Kassenprüfer und der Treuhandgesellschaft  

7.   Entlastung des Vorstandes  
       8.   Wahl des Vorstandes   
  8.1 Präsident   

8.2 Vizepräsident  
8.3 Kasse  
8.3 Erster Sekretär  
8.4 Zweiter Sekretär  
8.5 Dritter Sekretär  

9.   Wahl Kassenprüfer (2 Personen)  
     10.  Berichte aus den Mitgliedsklubs  
     11.  Verschiedenes 
 
1. 
Der Präsident Didier Basset heißt alle Anwesenden herzlich willkommen. Er freut sich alle wiederzusehen 
nach der Coronapause. Ann de Laet fragt, ob sich alle Delegierten in der Anwesenheitsliste 
eingeschrieben haben. Anwesend sind 28 Delegierte und Gäste. 
Didier Basset bittet um eine Schweigeminute im Gedenken an Ann Long Dole - Peter Brieskorn und Christian 
Tessier, die seit der letzten Sitzung verstorben sind. 
 
2. 
Delegiertenprotokoll vom 28. Juni 2019 in Luxemburg – Angenommen. Das Protokoll von der Onlinesitzung 
am 17. September 2021 – Angenommen.  
 



 

 

3. 
Information aus Belgien zur WUSB 2022:  
Der belgische Club hat seit 50 Jahren seinen Hauptsitz hier in Newport. Es gibt auch hier in der Stadt die 
Bernhardinerkirche, und jedes Jahr im August ist hier ein großer Aufzug mit Bernhardinern.  
Morgen zur Ausstellung gibt es 113 Hunde – 63 kurzhaar und 50 langhaar. Die Hunde kommen aus 15 
verschiedenen Länder. 
 
4. 
Es wird über eine Mitgliedschaft der WUSB in der FCI gesprochen.  
Der Schriftwechsel mit der SKG, Schweiz und der FCI wird den Delegierten bekanntgegeben (Beamer 
Präsentation). Die größte Änderung wird der Richtereinsatz auf unseren Ausstellungen. Wenn wir wollen, 
dass die WUSB von der FCI anerkannt wird, müssen wir die Ausstellungsregeln der FCI befolgen. Die FCI 
erlaubt nur einen Richter im Ring. 
 
4.1 
G. Morsiani: Der Zeitpunkt für eine internationale Anerkennung der WUSB ist gekommen. Es ist bis jetzt 
eine « private Organisation ». Super, dass die SKG, Schweiz uns auf dem Weg zur FCI unterstützt. Wir 
möchten jetzt eine offizielle Anerkennung als Welt Klub der Bernhardiner haben. 
K. Augestad: Spanien hat sehr viel darüber gesprochen. Wir möchten gern der Entscheidung der Schweiz 
folgen. Wir müssen Mitglied der FCI werden, um weiterzukommen. Es ist ja so wichtig, dass wir dem Motto 
- Eine Rasse = ein Standard – folgen. Persönlich bedauert sie, dass sie nicht mehr mit anderen Richtern 
gemeinsam im Ring arbeiten kann. 
A. Splinter: Sie hat jetzt zwei Herzen in der Brust. Sie möchte auch gern 2 Richter im Ring haben, aber wenn 
die WUSB weiterleben soll, müssen wir Mitglied in der FCI werden. Und wenn wir weltweit von der FCI 
anerkannt werden wollen, dann ist es der einzige Weg. Aber in Erinnerung an die erste WUSB – da war ein 
Richter, der richtet und der andere ein Sekretär – Dass wäre ja auch eine Möglichkeit. 
W. Ketzler: Früher hat die WUSB schon einmal die SKG gefragt, ob wir Mitglied in der in FCI werden können. 
Damals wurde das abgelehnt, weil die Schweiz befürchtet hat, dass sie dann den Standard verlieren. Die 
Frage ist jetzt: Was zu gewinnen und was zu verlieren. Wir werden einen näheren Kontakt zu FCI haben und 
wir können CAC vergeben. Das ist für W. Ketzler nicht genug. Warum wurde WUSB gegründet: um die 
Richterbesprechungen zu haben und Erfahrungen auszuwechseln. Und um gemütlich zusammen zu sein. 
Auf den Ausstellungen bekommen wir vielleicht ein CAC – aber was wird aus den Begegnungen. Der 
Erfahrungsaustausch und die Richterbesprechungen sind so wichtig.  
M. Ellerova: Meint nicht, dass der zweite Richter als Sekretär arbeiten wird. Das ist laut FCI nicht legal.  
D. Basset: Richter Nr. 2 könnte vielleicht als Freiwilliger anwesend sein, aber er kann nicht als Offizieller 
fungieren. Wir müssen eine Lösung finden. Ich bin ein Kind des WUSB. Ich war 20 Jahre alt, als ich zum 
ersten Mal an der WUSB-Ausstellung hier in Belgien in Gent teilnahm. Aber die Zeiten ändern sich. Ein oder 
zwei Richter im Ring ändern nichts an der Atmosphäre des WUSB.   
Der Standard kommt aus der Schweiz und wird von der FCI anerkannt. Und wenn wir nicht Mitglied der FCI 
werden, wird unser Logo in diesem Zusammenhang verschwinden. Ohne Anerkennung haben wir keinen 
Einfluss auf den Standard. Wenn wir anerkannt sind, ist es möglich, mit Zustimmung des Schweizer Klubs 
die FCI zu kontaktieren, wenn es bei einer Ausstellung zu einem Fehlurteil kommt. Diese Möglichkeit haben 
wir derzeit nicht.   
 
 



 

 

4.2 
Abstimmung, ob gemäß der FCI Regel nur ein Richter im Ring arbeiten soll: 
21 Stimmen mit Ja, 7 Stimmen mit Nein, 0 Enthaltungen 
 
4.3 
Die notwendigen Änderungen im Ausstellungsreglement der WUSB werden vorgestellt und per Akklamation 
beschlossen. 
 
5. 
Die Präsidentin des dänischen Bernhardiner Klubs gibt eine kurze Information zur WUSB vom 11.-14. Mai 
2023 in Tornby, Dänemark. Sie verteilt Flyer und Landkarten. 
www.WUSB2023.dk 
 
5.1 
Für die nächste WUSB Ausstellung 2023 werden 8 Richter gewählt: 
 

 Dänemark Bent Brohus Eingesetzt aus DK 

 Schweiz Bernard Leger 23 2 

 Spanien Kari Augestad 20 3 

 Deutschland 1 Annegret Splinter 19 4 

 Frankreich Reinhold Welsch 18 Res 1 

 Italien Dr. G. Morsiani 16 Res 2 

 Lettland Johannes Mayer 15 Res 3 

 Irland Austin Long Doyle 13 Res 4 

 Belgien Bas Bosch 11   

 USA Paul Bodewing 10   

 England M. Gwillian 8   

 Niederlande Mirjam Winkens 7   

 
5.2 
Für die Folgejahre werden die Ausstellungen, wie folgt besprochen: 
2024 - Italien, anlässlich des 100., Geburtstages von Antonio Morsiani 
2025 - Spanien oder Tschechien, wobei Spanien einen sehr jungen neuen Vorstand hat und vielleicht noch      
            etwas Zeit braucht 
2026 - Niederlande, anlässlich des 100. Klubjubiläums 
2027 - Deutschland? (oder Spanien) 
2028 - Frankreich, anlässlich des 120. Klubjubiläums 
 
 
 

http://www.wusb2023.dk/


 

 

6. 
6.1 
Berichte des Präsidenten (als Anlage) – per Akklamation genommen. 
6.2 
Der Bericht der Kasse wird von Annegret Splinter vorgelesen, da Reto Wiederkehr aus beruflichen Gründen 
nicht persönlich anwesend sein kann - per Akklamation genommen.  
6.3 
Berichte der Kassenprüfer und der Steuerprüfung. Die Kassenführung ist ordentlich und der Versammlung 
wird die Entlastung des Vorstandes empfohlen. 
 

7. 
Entlassung des Vorstandes – einstimmig angenommen 
 

8. 
8.1-8.4 
Der bisherige Vorstand stellt sich erneut zur Wahl und wird per Akklamation wiedergewählt.  
 
8.5 
Nach dem Tod von Jean Priem ist der Posten des dritten Sekretärs unbesetzt. Ellen Waßmann wird 
vorgeschlagen und einstimmig per Akklamation gewählt. 
 
Vorstand für die nächsten drei Jahre:  
Präsident:  Didier Basset, F 
Vizepräsidentin:  Annegret Splinter, D 
Schatzmeister:   Reto Wiederkehr, CH 
Sekretärinnen:   Ann De Laet, B - Ane Christiansen, DK - Ellen Waßmann, D 
 

9. 
K. Augestad kandidiert nicht wieder. Vorgeschlagen werden M. Ellerova und N. Dolinsek. Beide werden 
einstimmig per Akklamation gewählt. 
 

10. 
Italien   hat einen neuen Vorstand. Sie haben dieses Jahr 570 Welpen.  
USA   660 Mitglieder; sie versuchen eine Ausbildung der Welpen Käufer 
D1:   Deutschland hat seit 2022 eine neue Tierschutzhundeverordnung und die Bernhardiner sind 
  unter Qualzucht aufgeführt. Es wird intensiv an dem Thema gearbeitet.  
Irland  wegen Corona wenige Aktivitäten. Letztes Jahr fand eine ein Klub Show statt mit 50  
  Meldungen. Es gab einen Ehrenpokal im Namen seiner Frau. Versuchen über eine Facebook 
  Seite neue Interessenten und Mitglieder zu werben.  
 

11 
Es wird an die Mitgliedsbeiträge erinnert. 
K. Augestad wird nochmals versuchen, mit Norwegen in Kontakt zu kommen. Der Vorstand hat dort 
gewechselt. 
 
 
Didier Basset        Ane Christiansen DK  
Präsident         2. Sekretärin 


